
Unsere Heimat stellt sich vor:

Willkommen im Luftkurort Bollendorf – im romantischen Sauertal!

Bollendorf
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Lorem ipsum dolor sit 
amet, consectetuer adipis-
cing elit. Aenean commo-
do ligula eget dolor.
Aenean massa. Cum sociis 
natoque penatibus et 
magnis dis parturient 
montes, nascetur ridiculus 
mus. Donec quam felis, 
ultricies nec, pellentesque 
eu, pretium quis, sem. 

Nulla consequat massa 
quis enim. Donec pede 
justo, fringilla vel, aliquet 
nec, vulputate eget, arcu. 

In enim justo, rhoncus ut, 
imperdiet a, venenatis 
vitae, justo. Nullam dic-
tum felis eu pede mollis 
pretium. Integer tincidunt. 
Cras dapibus. Vivamus 
elementum semper nisi. 
Aenean vulputate eleifend 
tellus. Aenean leo ligula, 
porttitor eu, consequat 
vitae, eleifend ac, enim. 
Aliquam lorem ante, dapi-
bus in, viverra quis, feugi-
at a, tellus. Phasellus viv-
erra nulla ut metus varius 
laoreet. Quisque rutrum. 

Aenean imperdiet. Etiam 
ultricies nisi vel augue. 
Curabitur ullamcorper 
ultricies nisi. Nam eget 
dui. Etiam rhoncus. 

Maecenas tempus, tellus 
eget condimentum rhon-
cus, sem quam semper 
libero, sit amet adipiscing 
sem neque sed ipsum. 
Nam quam nunc, blandit 
vel, luctus pulvinar, hend-
rerit id, lorem. Maecenas 
nec odio et ante tincidunt 
tempus. Donec vitae sapi-

en ut libero venenatis fau-
cibus. Nullam quis ante. 
Etiam sit amet orci eget 
eros faucibus tincidunt. 
Duis leo. Sed fringilla 
mauris sit amet nibh. 
Donec sodales sagittis 

magna. Sed consequat, 
leo eget bibendum soda-
les, augue velit cursus 
nunc. Lorem ipsum dolor 
sit amet, consectetuer adi-
piscing elit. Aenean com-
modo ligula eget dolor. 

Lorem ipsum dolor sique 
Aenean commodo ligula eget 
Cum sociis natoque penatibus et magnis dis parturient montes, nasce-

tur ridiculus mus. Donec quam felis, ultricies nec, pellentesque eu, pre-

tium quis, sem. Cum sociis natoque penatibus et magnis dis parturient 

montes, nascetur ridiculus mus. 
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Sehr geehrte Damen und Herren,

der Luftkurort Bollendorf wird im Jahre 2016 sein 
1.300-jähriges Bestehen feiern. Gesiedelt wurde hier 
jedoch bereits viel früher, wie die römische Villa und die 
frühzeitlichen Funde belegen. Zu allen Zeiten wusste 
man eben die klimatisch begünstigte Lage im Sauertal 
zu schätzen. Eingebettet zwischen dem Ferschweiler 
Plateau und der kleinen luxemburger Schweiz fanden 
und finden Einheimische wie Touristen in einer bezau-
bernden Landschaft alles, was man zum Wohlfühlen 
braucht.

Als eine der großen Gemeinden des Eifelkreises Bitburg-
Prüm verfügt Bollendorf noch über eine weitgehend 
vollständige Infrastruktur, wie Kindergarten, Grundschu-
le, Ärztezentrum, Zahnarzt, Apotheke, Physiotherapie, 
Einkaufsmöglichkeiten, Banken und Jugendzentrum. 
Zahlreiche Hotels und Gaststätten, Campingplätze, Ju-
gendgästehaus, Schwimmbad und Minigolf runden das 
Angebot ab und machen Lust auf Urlaub. Ein großzügi-
ges Wanderwegenetz lädt zu ausgedehnten Wanderun-
gen und Spaziergängen mit herrlichen Ausblicken in 
sauberer Luft ein. Kanufahren, Mountain Biking, Reiten, 
Klettern, all das ist in und um Bollendorf möglich. Das 
Schloss Weilerbach, die römische Villa, die Burg Bollen-

dorf, das Diana-Denkmal, das Fraubillenkreuz, Menhire 
und Felsengräber und vieles mehr laden zur Besichti-
gung ein.

So ist es nicht verwunderlich, dass Bollendorf mit beina-
he 200.000 Übernachtungen pro Jahr ein beliebtes Ur-
laubsziel ist.

All das, was für den Touristen von Interesse ist, kommt 
aber auch unseren Einwohnern zu Gute. Deshalb gehört 
Bollendorf mit seinen ca. 1.800 Einwohnern auch zu 
den beliebteren Wohnstandorten des Kreises.
Hinzu kommt die Lage unmittelbar an der Grenze zu 
unseren Freunden und Nachbarn in Luxemburg. Vielfäl-
tige politische, wirtschaftliche und nicht zuletzt freund-
schaftliche grenzüberschreitende Kontakte belegen, 
dass hier Europa gelebt wird.

Ein vielfältiges Vereinsleben mit weit über die Ortsgren-
zen hinaus bekannten Festen ist Ausdruck der Zusam-
mengehörigkeit und der Pflege gemeindlicher Traditio-
nen.

Das ist Bollendorf. 
Besuchen Sie uns. Sie werden begeistert sein.

Wallendorfer Str. 5 n  54669 Bollendorf n Tel. 06526 / 1300  E-Mail: info@schares-becker.de n Internet: www.schares-becker.de

n Energie- und Gebäudetechnik

n EIB und SPS-Steuerungen

n Photovoltaikanlagen

n Netzwerktechnik

n Einbruchmeldesysteme

n Telefonanlagen

n Haushaltsgeräte

n Kundendienst

Grußwort

Hermann Schmitz
Ortsbürgermeister



Bollendorf  –  U n s e r e  H e i m a t  s t e l l t  s i c h  v o r ! 3

Aenean massa. Cum sociis 
natoque penatibus et 
magnis dis parturient 
montes, nascetur ridiculus 
mus. Donec quam felis, 
ultricies nec, pellentesque 
eu, pretium quis, sem. 
Nulla consequat massa 
quis enim. 

Donec pede justo, fringilla 
vel, aliquet nec, vulputate 
eget, arcu. In enim justo, 
rhoncus ut, imperdiet a, 
venenatis vitae, justo. 
Nullam dictum felis eu 
pede mollis pretium. 
Integer tincidunt. Cras 
dapibus. Vivamus elemen-
tum semper nisi. Aenean 
vulputate eleifend tellus. 
Aenean leo ligula, portti-
tor eu, consequat vitae, 

eleifend ac, enim. 
Aliquam lorem ante, dapi-
bus in, viverra quis, feugi-
at a, tellus. Phasellus viv-
erra nulla ut metus varius 
laoreet. Quisque rutrum. 
Aenean imperdiet. Etiam 
ultricies nisi vel augue. 
Curabitur ullamcorper 
ultricies nisi. Nam eget 
dui. Etiam rhoncus. 
Maecenas tempus, tellus 
eget condimentum rhon-
cus, sem quam semper 
libero, sit amet adipiscing 
sem neque sed ipsum. 

Nam quam nunc, blandit 
vel, luctus pulvinar, hend-
rerit id, lorem. Maecenas 
nec odio et ante tincidunt 
tempus. Donec vitae sapi-
en ut libero venenatis fau-

cibus. Nullam quis ante. 
Etiam sit amet orci eget 
eros faucibus tincidunt. 
Duis leo. Sed fringilla 
mauris sit amet nibh. 
Donec sodales sagittis 
magna. Sed consequat, 
leo eget bibendum soda-
les, augue velit cursus 
nunc,

Aenean vulputa edu. 
In enim justo, rhoncus ut, imperdiet 

1780 erbaute Echternachs letzter Abt, Emmanuel Lim-
pach, den Sommersitz, Schloss Weilerbach. Einher mit 
dem Schloss geht eine kleine Eisenhütte oberhalb Bollen-
dorfs. Als diese zu klein wurde, baute die Abtei eine neue 
Hütte am nahen Weilerbach. Das Schloss diente als Ver-
waltungssitz. Zahlreiche Ruinen zeugen noch heute von 
der zweihundertjährigen Schmiedetradition der Schloss-
hütte. Einige der damals produzierten Takenplatten, Öfen 
und landwirtschaftlichen Geräte sind heute im Museums-
café „Remise“ zu bewundern.

Die Sommerresidenz des letzten Abts von Echternach ist 
ein spätbarocker Bau, der gerne auch als „Rokoko-Ju-
wel“ umschrieben wird. Doch im Krieg wurde es durch 
Artilleriebeschuss stark beschädigt. Im Pavillon des ba-
rocken Gartens können sich Verliebte standesamtlich das 
Ja-Wort geben. Infos: Telefon 0 65 25 79132.

Seit neuestem beherbergt Schloss Weilerbach das „Haus 
der Inspiration“. Dieses ganzheitliche Gesundheitszen-
trum bietet nicht nur umfangreiche Angebote aus dem 
Bereich der alternativen Gesundheitsfürsorge, sondern 
belebt auch durch vielfache Freizeitaktivitäten, kulturelle 
Veranstaltungen, Seminare, Märkte, Messen sowie Kon-
zerte Land und Leute der Region. Das Schlossgelände 
bietet hierfür den idealen Platz und ein besonderes Am-
biente u. a. für Biomärkte, Mittelaltermärkte, Weih-
nachtsmärkte, Open-Air-Konzerte. Bereits für dieses Jahr 
sind zahlreiche Aktionen geplant, unter anderem die 
hauseigene Messe „Gesundheitswelten“ (26. – 27. Juni 
2010) rund um das Thema Gesundheit, Wellness und 
Freizeit. Der schlosseigene „Weltenladen“ bietet darüber 
hinaus durchs ganze Jahr Gesundheitswaren und Ge-
schenkideen für alle Anlässe.
Derzeit besteht das gesundheitliche Spektrum des Hau-
ses u. a. aus Wellnessangeboten, Entspannungstechni-
ken, naturheilkundliche Behandlungen und psychologi-

schen Angeboten. In der dem Hause angeschlossenen 
Akademie werden zukünftig Wellnessmasseure, Heilprak-
tiker, Innenweltarbeiter etc. ausgebildet, um im Gesund-
heitsnetzwerk des Schlosses oder selbständig im Bereich 
der alternativen Gesundheitsförderung zu arbeiten. 
Schließlich beherbergt das Haus der Inspiration in Schloss 
Weilerbach das ganzheitlich-wissenschaftlich arbeitende 
„Institut für Holistik“. Hierbei geht es darum, den Theo-
rie-Praxis-Austausch zwischen ganzheitlicher Forschung 
und therapeutischer Praxis zu fördern sowie theoretische 
und anwenderbezogene Beiträge der Gesundheitsregion 
Südeifel zur internationalen Salutogeneseforschung (Ge-
sundheitsforschung) zu leisten.

uvm.

BESTELLSHOP
Andrea Major

Tel.: 06526 / 394 • Fax: 06526 / 1382

Lindenstr. 19
D-54669-Bollendorf

Email: andrea.major@t-online.de

Schloss 
Weilerbach

Kontakt: 
www.haus-der-inspiration.de 
Tel.: 06526/933713
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Schloss Weilerbach
Museumscafé Remise

mit Außenterrasse

täglich geöffnet ab 11.00 Uhr.
• für Hochzeiten und Familienfeiern

• Wander- und Ausfl ugslokal

Tel. 06526 - 1333 / 06561 - 96860 
www.roemerbetriebe.de

h.roemer@roemerbetriebe.de
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In der Ausstellung, Neuerburgerstr. 20, fi nden Sie eine Vielzahl von hochwer-
tigen Bodenbelägen und Parkett sowie eine gute Beratung und alles rund um 
den Fußboden. Die Ausstellung umfasst Produkte von Weitzer dem Ökö-Parkett, 
Kork, Boen, Tarkett sowie anderen namhaften Herstellern. Auch Linoleum, CV 
und Designbeläge sind in großer Auswahl vorhanden. Egal ob Leiste, Schiene, 
Reparatur-Set oder Reiniger: wir haben, was Sie brauchen, um wieder zufrie-
den zu sein. Gezielt werden Lösungen für Altbau/Neubau, Problemuntergründe, 
Estrichsanierung oder Probleme mit geringen Aufbauhöhen angeboten.
Hier erstellt Ihnen Torsten Reuter gerne kostenlose Angebote oder berät Sie 
auf Wunsch vor Ort.

In Sachen Wand und Decke berät Sie gerne Matthias Klein, wenn es um Themen 
wie kreativ gestaltete Inspirationen im Wand- und Deckenbereich geht. Auch 
aufwendige Spachteltechniken oder Renovierungsangebote sowie eine riesige 
Auswahl an Vlies- und Strukturtapeten stellt Herr Klein Ihnen gerne vor. Auch 
hier, vor Ort oder in unserer Ausstellung.

Öffnungszeiten: Sa. 10.00 bis 14.00 Uhr oder Termine nach Vereinbarung

Lassen Sie sich in unserer Ausstellung inspirieren und beraten, wir freuen 
uns auf Sie.

Zwei neue Handwerksfachbetriebe unter einem Dach in Bollendorfs Mitte

N E U E R B U R G E R  S T R A S S E  2 0 ,  5 4 6 6 9  B O L L E N D O R F

n Innen-, Außenanstrich     n Tapezierarbeiten
n hochwertige Malertechnikenn Beratung   n Verlegung   n Verkauf

00496523 - 933130

&

Seit dem 21.02. diesen Jahres freuen sich die Inhaber vom Malerfachbetrieb Matthias Klein sowie Torsten Reuter von 
Creativ Bodenbeläge, ihre Kunden in ihrer Ausstellung begrüßen zu dürfen.

Fußbodenfachgeschäft   

Einen reizvollen Überblick über die Flora und Fauna von Bollendorf bietet der Wan-
derweg „Grüne Hölle und himmlische Ausblicke.“ Die rund zwölf Kilometer lange 
Strecke führt unter anderem an den Sehenswürdigkeiten Maria-Theresia-Stein und 
an der Kalktuffhöhle Tränenlay vorbei. Höhepunkt dieser faszinierenden Tour ist die 
so genannte „Grüne Hölle.“ Ein atemberaubendes Felslabyrinth, durch das sich 
schmale Passagen schlängeln, vorbei an unwirschen und bizarren Felsformationen.

Direkt neben Bollendorf liegt das Ferschweiler Plateau. Dort ist die Naturerkun-
dungsstation Teufelsschlucht zuhause. Zur Erkundungsstation gehören ein Besu-
cherzentrum, das Haus der Jagd und der Erdzeitenpark. Gruppen, Familien und alle 
anderen Abenteuerlustigen können nicht nur die zerklüfteten Felsformationen -Teu-

felsschlucht - erkunden, sondern 
sich auch an Workshops, Exkursio-
nen und Erlebnistouren erfreuen. 
Ein weiteres Highlight ist seit 
neuestem das GPS-Wandern. Hier 
können sich die Besucher auf  eine 
Schatzsuche durch den Märchen-
wald begeben. Ein weiterer Höhe-
punkt  auf dem Plateau ist der so 
genannte Felsenweiher. Inmitten 
von hoch aufragenden Felsenwän-
den mit Nischen und Höhlen wird 
der kleine Weiher mit Wasser einer 
nicht weit entfernt gelegenen 
Quelle gespeist. Um die Anlage 
erkunden zu können, wurden klei-
ne Treppen und Brücken instal-
liert.

Natur . . .
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Aenean massa. Cum sociis 
natoque penatibus et 
magnis dis parturient 
montes, nascetur ridiculus 
mus. Donec quam felis, 
ultricies nec, pellentesque 
eu, pretium quis, sem. 
Nulla consequat massa 
quis enim. 

Donec pede justo, fringilla 
vel, aliquet nec, vulputate 
eget, arcu. In enim justo, 
rhoncus ut, imperdiet a, 
venenatis vitae, justo. 
Nullam dictum felis eu 
pede mollis pretium. 
Integer tincidunt. Cras 
dapibus. Vivamus elemen-
tum semper nisi. Aenean 
vulputate eleifend tellus. 
Aenean leo ligula, portti-
tor eu, consequat vitae, 

eleifend ac, enim. 
Aliquam lorem ante, dapi-
bus in, viverra quis, feugi-
at a, tellus. Phasellus viv-
erra nulla ut metus varius 
laoreet. Quisque rutrum. 
Aenean imperdiet. Etiam 
ultricies nisi vel augue. 
Curabitur ullamcorper 
ultricies nisi. Nam eget 
dui. Etiam rhoncus. 
Maecenas tempus, tellus 
eget condimentum rhon-
cus, sem quam semper 
libero, sit amet adipiscing 
sem neque sed ipsum. 

Nam quam nunc, blandit 
vel, luctus pulvinar, hend-
rerit id, lorem. Maecenas 
nec odio et ante tincidunt 
tempus. Donec vitae sapi-
en ut libero venenatis fau-

cibus. Nullam quis ante. 
Etiam sit amet orci eget 
eros faucibus tincidunt. 
Duis leo. Sed fringilla 
mauris sit amet nibh. 
Donec sodales sagittis 
magna. Sed consequat, 
leo eget bibendum soda-
les, augue velit cursus 
nunc,

Aenean vulputa edu. 
In enim justo, rhoncus ut, imperdiet 

ktuelles
aus Ihrer

Frühjahrs-Check  für Ihre Gesundheit:

Wir messen:  • Blutdruck
  • Blutzucker
  • Cholesterin
      Triglyceride, HDL/LDL

Nutzen Sie die Vorteile unserer Kundenkarte
• kostenlose Parkplätze
• durchgehend geöffnet Mo.-Fr. 8.00 - 18.30 • Sa. 8.00 - 13.00

Peter Neises
Apotheker für Offi zinpharmazie

54669 Bollendorf
Tel. 06526/300
e-mail: peter.neises@t-online.de
www.kur-apo-bollendorf.de

Neuerburger Str. 14 • 54669 Bollendorf
Tel. 0 65 26 / 93 32 76

info@ennerweemamt2.com

• Mehr als 300 Modellautos auf Lager
• Große Auswahl im RC-Auto-Bereich
• NEU!! Modelleisenbahnen
• Spielwaren

Hier, wo sich einst die Sommerresidenz der Echternacher Äbte befand, genau dort, 
ist der richtige Startpunkt, um die Vielfalt der Eifel zu erkunden. Bollendorf hat dank 
der langen Geschichte und dem ausgeprägten Sinn für Touristen einiges zu bieten. 
In und um die Sauertalgemeinde gibt es zahlreiche natürliche und künstliche Se-
henswürdigkeiten. Da wären zum einen die prunkvollen Bauten, die einst von Ade-
ligen bewohnt wurden. Dazu zählen Burg Bollendorf, Schloss Weilerbach und in 
näherer Umgebung die Schlösser und Burgen von Niederweis und Vianden. Römi-
sche Siedlungsspuren bietet das Herrenhaus eines römischen Gutshofes, die Römi-
sche Villa Bollendorfs. Weitere Relikte der frühen Besiedlung in Bollendorf sind das 
Diana-Denkmal, das Fraubillenkreuz und der Druidenstein. 

. . . und Kultur
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•

•
•
•

Fraubillenkreuz

Druidenstein
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Fastnacht: 
y Der Saalkarneval wird dominiert von zwei Kappensit-

zungen und einer Kinderkappensitzung, organisiert 
von der KG Uhu. Am Fastnachtsdienstag/Veilchen-
Dienstag ist der traditionelle Fastnachtsumzug mit ca. 
50 Wagen, Gruppen und Musikkapellen. 

y 	 Immer sonntags nach Karneval wird der Winter ver-
brannt – das so genannte Hüttenbrennen

Ostern:
y 	 An Ostern wird am Sauerstaden die traditionelle 

Ostereierlage ausgetragen, Organisator ist der Ver-
kehrsverein.

1. mai:
y 	 Am Vorabend zum 1. Mai stellt der Eifelverein am 

Sauerstaden den Maibaum auf.
y 	 In Bollendorf wird ein besonderer Baum aufgestellt - 

ein so genannter Stände- oder Zünftebaum.

y 	 Am 1. Mai bietet die Feuerwehr auf dem Grillplatz 
	 „Hunolay“ das traditionelle Frühlings- und Maifest. 
	 Damit wird offiziell die Grillsaison eröffnet.

Christi Himmelfahrt: 
y 	 Vatertagsfest des Sportvereins an der „Hunolay“  

Pfingsten: 
y 	 Am Pfingstsamstag: großes Konzert des Musikvereins  

im historischem Ambiente in der „Villa Rustica“
y 	 Die weltberühmte Springprozession im 7 km entfern-

ten luxemburgischen Echternach wirft ihre Schatten 
voraus. 

y 	 Montags ist Ankunft der großen Pilgerprozession aus 
Prüm/Waxweiler/Neuerburg.

y 	 Bei guter Witterung wird an Pfingsten das attraktive 
Bollendorfer Freibad eröffnet.

Fronleichnam: 
y 	 Fronleichnam putzt sich der Ort zur Prozession heraus. 

Vier Altäre schmücken dann Bollendorf

Juli & august:
y 	 Im Juli wird der Sommer mit einer Beach-Party im 

Schwimmbad Bollendorf gefeiert

y 	 Im Juli und August gibt es Vereinsfeste des Sport- und 
Angelvereins

y 	 Der Verkehrsverein bietet am „Ascainer Platz“ Kurkon-
zerte mit dem Musikverein Bollendorf und internatio-
nalen Gastvereinen.

September:
y 	 Das dritte Wochenende im September ist der Höhe-

punkt aller Vereinsfeste.
y 	 Von der Vereinsgemeinschaft wird in der Lindenstraße 

das Apfelfest gefeiert. 
y 	 Herausragend ist der Festabend am Samstag mit Wahl 

und Kür der neuen Apfelkönigin.

Oktober:
y 	 Im Oktober und alle sieben Jahre am letzten Wochen-

ende im September ist die Bollendorfer Kirmes
	 Die Jugend organisiert eine tolle Kirmesdisco im Fest-

zelt am Freizeitzentrum

November:
y 	 Am Sonntag vor dem Martinstag (11. Nov.) zieht der  

St.-Martin-Umzug ins Freizeitzentrum.

Dezember:
y 	 Am Sonntag vor dem Nikolaustag (06. Dez.) kommt St. 

Nikolaus mit dem Boot über die Sauer und zieht in den 
Fabryshof, wo ein kleiner Weihnachtsmarkt stattfin-
det.

Die vielen Feriengäste freuen sich 
über die Angebote des Verkehrsvereins:

Jeden Montag: Begrüßung der neu angekomme-
nen Gäste mit Ortsführung

Jeden Dienstag: Fahrt in die Hauptstadt Luxem-
burg, Rundgang und Besichtigung der historischen 
Altstadt mit erfahrenem Stadtführer (Paul Colljung)

Jeden Donnerstag:  Geführte Wanderung mit ei-
nem erfahrenen Wanderführer

Veranstaltungskalender 
Bollendorf

Veranstaltungen im 
SchloSS Weilerbach
Aktuelle Vorträge und Workshops:

27.04.2010, 14.00 Uhr:
Weiterbildungsveranstaltung für Pädagogen, 
Eltern und Interessierte
29.04.2010, 20.00 Uhr: 
Fördermöglichkeiten für Kinder 
30.04.2010, 20.00 Uhr: 
Hotstone- und Edelsteinmassage
01.05.2010, 09.00 Uhr: 
Reinkarnationswochenende
04.05.2010, 18.00 Uhr:
Das Besprechen - ein uraltes Wissen 
05.05.2010, 19.30 Uhr 
Klangschalenmassagen - Ursprung und Wirkung
06.05.2010, 18.00 Uhr:
Burnout - Chance des Wandels
06.05.2010, 19.30 Uhr:
EFT - Meridianklopfen, hilfreiche Übungen
07.05.2010, 19.30 Uhr:
Tai Chi Qi Gong für den westlichen Menschen
11.05.2010 19.30 Uhr:
Schüsslersalze - Ursprung und Wirkung
13.05.2010, 19:30 Uhr: Krebs als Chance
15.05.2010, 19.30 Uhr: Herz-Matrix-Methode
19.05.2010, 19.30 Uhr: Medizin zum Aufmalen
20.05.2010, 19.30 Uhr: 
Dr. Jekyll and Mr/Mrs Hyde - Pubertät
21.05.2010, 19.00 Uhr:
Fit und vital mit den fünf Tibetern
22.05.2010, 18.00 Uhr:
Einführung in die Meditation
27.05.2010, 19.30 Uhr: Warum Naturkosmetik?
28.05.2010, 19.30 Uhr: Matrix in Harmony
28.05.2010, 19.30 Uhr: 
Rückführungen - Vorstellung der Möglichkeiten

GroSS-Veranstaltungen 
26. und 27. Juni 2010: 
Gesundheitsmesse „Gesundheitswelten“
24. und 25. Juli 2010: Mittelalterfest und -Markt
14. und 15. August 2010: Großes Sommerfest
4. und 5. September 2010: 
Kunsthandwerkermarkt/Ausstellung/Workshops
18. und 19. Dezember 2010: Weihnachtsmarkt



Bollendorf  –  U n s e r e  H e i m a t  s t e l l t  s i c h  v o r ! 7

W A L D H O T E L

SONNENBERG
· Restaurant · Ausflugscafé · große Freiterrasse

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Familie Nübel

Rundblick ins Sauertal

und Luxemburger Schweiz
Am Ausgangspunktschönster Wanderwege

54669 Bollendorf, Sonnenbergallee 1
Tel. 0 65 26 / 9 28 00

Fax 0 65 26 / 92 80 79
www.waldhotel.com

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Familie Nübel

Der Tourist in der Verbandsgemeinde Irrel erhält ab 
2012 eine neue Anlaufstelle. Künftig wird die Tou-
ristikzentrale der Verbandsgemeinde in Bollendorf, 
genauer im Haus Eckertz untergebracht. 
Wenn es keine weiteren Verschiebungen gibt – Fle-
dermäuse haben unter dem Dach einen Unter-
schlupf gefunden – dann soll Ende des Jahres mit 
den Bauarbeiten begonnen werden. Das so ge-
nannte Haus Eckertz  wurde 1753 als Verwaltungs-
gebäude der Abtei Echternach errichtet.  Bis 2012 
werden nun auf drei Etagen Touristiker einen neu-
en Arbeitsplatz finden. Im Erdgeschoss entsteht 
eine Touristinformation für Bollendorf und die ge-
samte Verbandsgemeinde. Im ersten Stock befin-
den sich die Arbeitsplätze der Mitarbeiter der Tou-
rismuszentrale der VG. Im Obergeschoss sind Räu-
me für Seminare geplant. Das Land Rheinland-Pfalz 

unterstützt dieses Projekt mit 556 340 Euro. Insge-
samt belaufen sich die Kosten für die neue Nut-
zung auf rund 850 000 Euro. Ab 2012 wird Bollen-
dorf also der zentrale Anlaufpunkt um den Natur-
park Südeifel und das Felsenland Südeifel zu er-
kunden. Insgesamt stehen den Wanderfreunden 
rund 150 Kilometer Wanderwege grenzüberschrei-
tend rum um Bollendorf zur Verfügung. Damit das 
„wanderbare Sauertal“ auch künftig mit seinen 
touristischen Pfunden wuchern kann, bekommt der 
Tourismus durch das neue Gebäude ein repräsen-
tatives Zuhause.

Die neue �
� Tourismuszentrale

6, rue Ermesinde L-6437 Echternach

im Deutsch-Luxemburgischen Naturpark



Er ist Historiker, Chronist, Autor und vieles mehr. Und weil der 
Tausendsassa gerne die Geschichte und Geschichten seiner 
Heimat erkundet, verweist Bollendorfs Bürgermeister mit stolz 
auf ihn: „Wenn Sie etwas über Bollendorf wissen wollen, dann 
sprechen Sie mit Paul.“  Denn in seinem Haus stapeln sich 
Beweise für die lange Historie des Ortes am Grenzfluss Sauer. 
Colljung hat ein eigenes Ortsarchiv aufgebaut, das sich mitt-
lerweile auf 48 Ordner ausdehnt. Darin findet sich die gesam-
melte Historie von Bollanaevilla, wie der Ort einst genannt 
wurde. Spätestens seit 54 vor Christus wurde auf dem Gebiet 
des heutigen Bollendorfs dauerhaft gesiedelt. Damals verleib-
ten sich die Römer das Gebiet entlang der Sauer ein. „Richtig 
interessant wird es ab 698“, sagt Colljung. Da wurde das 
Kloster im nahen Echternach vom heiligen Willibrord gegrün-
det, und keine 20 Jahre später wurde Bollendorf in einer 
Schenkungsurkunde von Herzog Pipin das erste Mal niederge-
schrieben (716). 

Ein Goldenes Zeitalter brach für die Sauertal-Gemeinde mit der 
österreichischen Herrschaft an (1714). Unter der Führung 
Maria Theresias entwickelte sich Bollendorf prächtig. Im Ort 
entsteht zu dieser Zeit unter anderem ein Schmiede- und 
Pochwerk sowie eine Eisenschmelze. Zwischen 1738 und 39 
baute Abt Gregorius Schouppe die Bollendorfer Burg zum 
Schloss „St. Willibrord“ um, künftig diente es den Echternach-
er Klosterherren als Sommerresidenz. „Gravierende Verände-
rungen wurden nicht nur für Europa, sondern auch für Bollen-
dorf 1814 beschlossen“, sagt Colljung mit Hinblick auf die 
Völkerschlacht bei Leipzig und die daraus grundlegenden Ver-
änderungen. Auf dem Wiener Kongress (1814) wurden die 
Flüsse Sauer und Our zu Grenzflüssen deklariert. Für Bollen-
dorf bedeutete dies, dass der Ort von nun an zweigeteilt war. 
Der größte Teil des heutigen  Bollendorfs gehörte ab 1815 zu 
den Preußischen Rheinlanden und der kleinere Teil auf der 
anderen Seite der Sauer wurde Luxemburg zugeschlagen 
(heute Bollendorf-Pont genannt). Aufgrund seiner geografi-
schen Lage mit den hohen felsigen Steilhängen, die nicht weit 

hinter der Sauer beginnen und Ausläufer des Ferschweiler 
Plateaus sind, war nie  Platz genug, um ausgiebig Landwirt-
schaft zu betreiben. „Bollendorf war immer ein Arbeiterdorf. 
Hier gab es Handwerker und große Liegenschaften“, erzählt 
Colljung und erinnert sich weiter: „Früher gab es auch noch 
eine Hütte und einen Steinbruch.“ Doch sein Glück fand der 
Ort im einsetzenden Tourismus. Mit Beginn des 20. Jahrhun-
derts bauten Bollendorfs Bewohner zunehmend auf die Touri-
sten. Es entstanden Hotels und Gästezimmer. „Das waren 
noch andere Zeiten, damals gab es fast in jedem Haus ein 
Fremdenzimmer“, sagt Colljung über die Pionierjahre des 
Tourismus an der Sauer. 1904 wurde der Ort in die Liste der 
deutschen Kur- und Badeorte aufgenommen; 1911 der erste 
Reiseführer aufgelegt.  Auf 140 Seiten gab es Wissenswertes, 
ergänzt durch 60 Illustrationen und eine ausführliche Karte. 
Bis heute entwickelte sich der Tourismus zu einem der wichtig-
sten Standbeine. Es entstanden über die Jahre Campingplätze, 
ein Schwimmbad, Hotels, eine Jugendherberge, Ferienwoh-
nungen  und ein engmaschiges Wegenetz, das Wanderer und 
Radfahrer gleichermaßen lockt. Der guten Infrastruktur sei 
Dank, kann jeder mit dem Auto von Bollendorf aus innerhalb 
von 30 Minuten Trier (älteste Stadt Deutschlands, die Stadt 
Luxemburg und die historischen Städte Echternach und Vian-
den erreichen. Bei diesen Streifzügen durch die Region ist 
dann auch Paul Colljung gerne an Bord. Denn der umtriebige 
Heimatkundler verdingt sich auch gerne als Reisegruppenleiter 
sowie Stadt- und Wanderführer und hat natürlich immer die 
passende Anekdote oder den ein oder anderen Geheimtipp zu 
erzählen. 

Paul Colljung ist Buchautor und hat gerade sein viertes Buch 
herausgegeben. Erschienen ist es im Rhein-Mosel Verlag. Der 
Titel lautet „Eifel- Apokalypse„ und umfasst 586 Seiten.
Das Buch ist ein Historischer Roman und schildert das Leben 
der Menschen in der Eifel im „ Tausendjährigen Reich“ von 
1935 bis 1947, von der  „Morgenröte“ bis über den „Totalen 
Untergang“ hinaus, auch das hiesige Kriegsgeschehen 

Mit Paul Colljung Bollendorfs 
Geschichte erleben
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Paul Colljung kennt sich aus in Bollendorf



Mit Paul Colljung Bollendorfs 
Geschichte erleben
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Paul Colljung kennt sich aus in Bollendorf
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Bollendorf ist mit erstklassigen Südhanglagen ausgestattet, Obst 
gedeiht hier in Hülle und Fülle. Deshalb war es naheliegend, dem 
Obst und im Speziellen dem Apfel, ein Fest zu widmen. Es entstand 
das „Bollendorwa Äpelfest“ – welches von der Vereinsgemeinschaft 
organisiert wird. Jährlich, immer am dritten Wochenende im Septem-
ber, verwandelt sich Bollendorfs „Gute Stube“ die Lindenstraße, in 
eine Feiermeile.

Höhepunkt des Apfelfestes ist jedes Mal die Wahl der Apfelkönigin. 
Gefragt ist stets eine Dame, die sich im Orts- und Vereinsleben enga-
giert und selbstverständlich dem Apfel und seinem Fest positiv ge-
sinnt ist.
Die amtierende Apfelkönigin trägt schließlich die große Verantwor-
tung, Bollendorf bei offiziellen Veranstaltungen zu repräsentieren. 

Ein weiteres Highlight des Apfelfestes ist eine Modenschau. Immer 
wieder sonntags wird unter einem bestimmten Motto Kleidung prä-
sentiert. In diesem Jahr lautet das Motto „Modenschau der Genera-
tionen“. Man darf also gespannt sein, was sich die Organisatorinnen 
Monika Graf und Christiane Schmitz sowie die Choreografin Manue-
la Fleischmann so alles einfallen lassen.

Das 
„Äpelfest“

Neuerburger Straße 13 • 54669 Bollendorf
Tel. 0 65 26 / 12 55

Erleben Sie 

Frühlingsgefühle 
mit unserer neuen Kollektion!

Weitere Serviceleistungen für Sie:
• OTTO
   (kostenlose Lieferung von Möbeln und 
   Großgeräten - auch nach Luxemburg)
• Neckermann • Lotto
• Weltbild • Post

freundliche Beratung - kompetenter Service
Wir freuen uns auf Sie!
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Ausbildung in allen Klassen
Tel. 06561/12121 • Mobil: 0171-4814372

Bitburg - Körperich - Mettendorf - Bollendorf

Um die zahlreichen Termine der 16 Ortsvereine Bollen-
dorfs unter einen Hut zu bringen, haben sich die Protago-
nisten der Sauergemeinde dazu entschieden, eine über-
geordnete Instanz ins Leben zu rufen. Die Vereinsgemein-
schaft Bollendorf ist so entstanden. Doch dieser Gemein-
schaft – die mittlerweile im 21. Jahr besteht – obliegt 
nicht nur die Koordinierung der zahlreichen Termine ein-
zelner Vereine, sie ist auch Veranstalter des „Äpelfe-
stes“. 

Die Vereinsgemeinschaft Bollendorf wurde am 20. Febru-
ar 1989 im Jugendzentrum ZAK gegründet. Als Hauptziel 
wurde damals festgelegt, ein großes Fest, das heutige 
„Äpelfest“ zu organisieren. Die Erlöse werden seit dem in 
die Verschönerung des Ortes oder in die Unterstützung 
von Projekten investiert. Die Geschicke der Gemeinschaft 
werden heute von Rolf Stump geleitet. Dem luxemburgi-
schen Teil von Bollendorf, Bollendorf-Pont, hat man gerne 
einen Platz am Tisch der Gemeinschaft bereitgestellt.

Zwei Vereine, zwei 
runde Geburtstage, 
insgesamt 230 Jahre 
Tradition!
1870 gründeten die Inhaber der Weilerbacher Eisenhütte, 
die Familie Servais, eine Musikkapelle, die zunächst als 

Werkskapelle fungierte. Daraus erwuchs jedoch schnell 
der Musikverein Bollendorf, der in diesem Jahr seinen 
140. Geburtstag feiert. Seither spielt der Verein im Dorf-
leben eine feste Rolle. In seinem 140 Jahr kann der Bol-
lendorfer Musikverein auf 27 aktive Musiker zurückgrei-
fen. Die gestalten dann auch den Auftakt zum Feierjahr, 
das mit verschiedenen Konzerten in 2010 begangen wird. 
Das erste Konzert dieser Geburtstagsreihe wird am 17. 

April veranstaltet. Ebenfalls Grund zum Feiern haben die 
Kicker des SV Bollendorf. Vor 90 Jahren wurde der Verein 
gegründet. 
Größter Erfolg des SVB bis dato war der Aufstieg in die 
A-Klasse des Fußballkreises Eifel. Derzeit spielt der SV 
Bollendorf in der B-Klasse der Kreisliga. Um diesen Ge-
burtstag gebührend zu feiern, wird auf der Sauer ein 
Plastikentenrennen ausgetragen werden…

Vereinsleben 
             in Bollendorf
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Sauerstaden 20
54669 Bollendorf

Tel. 06526 / 920500
www.hotel-hauer.de

HH H

B. Kraus, Alte Bahnhofstr. 1, 54666 Irrel
Tel.: 06525/933072

....nah und gut
J. Kraus, Neuerburger Straße 7, 54669 Bollendorf
Tel.: 06526 8511

Gewerbegebiet 2
54675 Mettendorf

Tel.: 06522/387
Fax: 06522/1211
Mail@auto-theis.net
www.auto-theis.net

Unsere Leistungen:
 Klima-Service
 Glas-Reparatur und -Ersatz
 Karosserie-/Lack-Service
 Reifen-Service
 Schlüsseldienst
 Fahrrad-Service
 und vieles mehr . . .

Sprechen Sie uns an!

Mazda-Servicepartner

Südeifeljugendherberge
Jugendgästehaus Bollendorf
Auf der Ritschlay 1
54669 Bollendorf
Tel. 06526-200
Bollendorf@DieJugendherbergen.de

Unser Team bietet Ihnen:
- Feierlichkeiten für Familien und Vereine
- Grill- und Racletteabende
- GPS-Geräte-Verleih
- GPS-Touren und Geocaching

TW Wochenspiegel
GmbH & Co. KG

Verlagszentrale
Wissenschaftspark Petrisberg

Max-Planck-Str. 10 + 12, 54296 Trier
Tel. 06 51 / 71 65-0, Fax 06 51 / 71 65 30

E-Mail: info@TW-Verlag.de
Geschäftsführung:

Burkhard Hau, Helmut Lanio
Verlagsleitung und verantwortlich

für den Anzeigenteil: 
Andreas Noll

Redaktionsleitung: Helmut Müller
 Redaktion: Jörg Rossler

Projektleitung: Bianca Mathey
Anzeigen: Heike Simon-Becker

Auflage: 12.500 Exemplare

Satz: MW Grafiksatz, Mayen
Druck: Weiss-Druck, Monschau

Vertrieb: TV-Logistik GmbH
Zustellreklamationen:

0800 - 6510651 (kostenlose Rufnummer)

Wettbewerb
Der Südwestrundfunk (SWR) sucht das Hammerdorf. 
Zwölf Dörfer mit höchstens 3000 Einwohnern konkur-
rieren um diesen Titel und Bollendorf ist eines davon. 
Um Hammerdorf zu werden, sind Teamgeist, Erfin-
dungsreichtum, Humor und Spontaneität gefragt. Jedes 

Dorf absolviert seine „Hammerwoche“. Höhepunkt ist 
immer freitags, abends, dann wird die Hammeraufgabe 
absolviert, welche die Zuschauer live verfolgen können. 
Zuvor müssen die Bollendorfer zwei Herausforderun-
gen meistern, bevor sie die Hammeraufgabe, die in 24 

Stunden absolviert werden muss, angehen. Bollendorf 
muss sich in diesem Jahr unter anderem gegen Irsch, 
Oberfell oder Finkenbach behaupten. Im Duell treten 
am 3. Juli Bollendorf und Irsch an.

„Das Hammerdorf“

Fotos: Winfried Hoor, 
Jörg Rossler, Kurt Allar



54669 Bollendorf
Brunnenstraße 8
Tel.: 06526 - 341
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 7.30 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 7.30 - 12.00 Uhr

Kein Geringerer als Karl Martell, genannt der Hammer, 
schenkte der Abtei Echternach 716 die villa que vocatur 
Bollunvilla ve Bollunthorp, also die Burg Bollendorf. Diese 
Schenkungsurkunde ist die erste schriftliche Erwähnung 
der ehemaligen Sommerresidenz Echternacher Äbte. Die 
Südwest-Ecke wurde 1619 vom Echternacher Abt Peter 

Richardt zum Wohnhaus umgebaut. Heute wird der Keller 
der Burg als Gastronomie genutzt. Dort befinden sich 
zwei mit Inschriften versehene Blöcke eines römischen 
Grabdenkmals. Dass die Burg heute noch besucht wer-
den kann, ist Verdienst der Familie Freundt. In den sieb-
ziger Jahren kaufte der Essener Architekt Karl Heinz 

Freundt das Anwesen. Über die Jahre baute die Familie 
die teils zur Ruine verkommene ehemalige Äbteresidenz 
zu einem florierenden Hotel samt Restaurant um. 2009 
war Startschuss für die bisher letzte Erweiterung. Die 
Restaurantküche wurde neugebaut und das Restaurant 
erweitert.

Burg Bollendorf
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AUSSTELLUNG - VERKAUF - VERLEGUNG - ESTRICHE

54675 Kruchten - Tel. 06566 - 96 73 0   L-Echternach - Tel. 00352 - 72 00 75
www.wagner-fl iesen.com

Atemraubend ist 
der Nordic-Wal-

king-Trail von Bol-
lendorf. 

Insgesamt gibt es drei 
Strecken, bei denen zum 
Teil mehrere hundert Hö-
henmeter überwunden 
werden. Die Nordic- 
Walking-Strecken sind 
in drei Kategorien auf-
geteilt. Die einfachste, 
blaue Route ist rund 

4,7 Kilometer lang und führt vom Ortskern an der Sauer 
entlang. Etwas schwieriger im Streckenprofil ist da schon 
die mittlere oder rote Tour. Die Distanz beträgt 8,4 Kilo-
meter, führt ebenfalls an der Sauer entlang in Richtung 
Weilerbach und von dort am „Teufelsloch“ vorbei zurück 
in die Ortsmitte. Als schwierig eingestuft ist die dritte der 
drei Routen. 
Die Schwarze ist 10,8 Kilometer lang und führt vom 
Ortskern weg hinein in die Wälder rund um Bollendorf 
am Fraubillenkreuz vorbei und wieder zurück zum Aus-
gangspunkt am Bollendorfer Sauerstaden. 
Besonders für Radfahrer interessant ist die so genannte 
5-Täler-Tour durch das deutsch-luxemburgische Grenz-

gebiet. Ausgehend vom Sauertalradweg, der an Bollen-
dorf vorbei in Richtung Wallendorf oder Echternach führt, 
haben Radtouristen die Möglichkeit von dort aus den 
Nimstalradweg, den Kyllradweg, den Moselradweg oder 
den Prümtalradweg zu erfahren.  

Auch per GPS-Daten kann man das Felsenland der Südei-
fel erkunden. Ausgestattet mit den geeigneten GPS-Ge-
räten kann jeder eine spannende und witzige Rallye un-
ternehmen. Insgesamt gibt es vier so genannte GPS-
Stationen: In Bollendorf sind das die Tourist-Info und das 
Jugendgästehaus, in Irrel die Tourist-Info und die Na-
turerkundungsstation Teuefelsschlucht in Ernzen.

Zu Fuß oder mit dem
 �Rad die wunderschöne

 Natur erkunden
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Gasthaus

Zum Sauertal
Familie Klopp 

Sauerstaden 33, Bollendorf
Tel. 06526-303

Sonnenterrasse 
direkt an der Sauer

Wir servieren Ihnen 
kleine Speisen 

und gepfl egte Getränke Altschmiedestraße 2, D-54669 Bollendorf, Fon: 0 65 26 - 334, www.maler-nunnemann.de

Eine abwechslungsreiche Entdeckungsreise bietet die unweit von 
Bollendorf beginnende „Kleine Luxemburger Schweiz“. Die ab-
wechslungsreichen Wälder und Felsen laden dazu ein, einen aben-
teuerlichen Streifzug durch finstere Felsspalten und Höhlen zu un-
ternehmen. Ein besonderes Bonbon bietet der 2008 eröffnete 
Mullerthal-Trail. Auf drei Routen (40, 37 und 33 Kilometer) können 
die Besucher bizzare Felsformationen, dunkle, moosige Wälder, 
Bachtäler und saftig-grüne Wiesen erleben. 

Nur ein paar Kilometer die Sauer abwärts von Bollendorf liegt die 
alte Abteistadt Echternach. Von hier schwärmten die Äbte auch 
nach Bollendorf aus und verbrach-
ten so manchen Sommer in Burg 
Bollendorf und später in Schloss 
Weilerbach. 

Weitere Ausflugsziele rund um Bol-
lendorf sind beispielsweise Vian-
den, die Bierstadt Bitburg, die Stadt 
Luxemburg oder an der Mosel ent-
lang nach Schengen, Wasserbillig, 
Trier oder Bernkastel. Aber auch die 
Vulkaneifel mit ihren schlummern-
den Vulkanen und zahlreichen 
Maaren ist immer eine Tagesreise 
wert.

Ausflugsziele



• Campingplatz			  • Imbiss
• beheiztes Freibad		  • Gaststätte
• Ferienhaus-Vermietung	 • Laden
• Kanuverleih			   • Kinderspielplätze
• Bistro am Freibad 		 • Bauernhof mit Schnapsbrennerei

Wir freuen uns 

� auf Ihren Besuch!

Camping AltschmiedeHHHH

Familie Richard • 54669 Bollendorf •  Tel. 06526 / 375 • Fax 13 30
info@camping-altschmiede.de • www.camping-altschmiede.de


